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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Augsburg-Süd West (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

Polizei SV Augsburg : TSV Bobingen II 
Dienstag, 06.12.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim Polizei SV Augsburg

Auch dank Markus Schilling, welcher ungeschlagen blieb, konnte der Polizei SV Augsburg das
Heimspiel gegen den TSV Bobingen II in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Augsburg-Süd West
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) mit 9:5 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem
7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 3 Ersatzspielern angetreten war, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Markus Schilling den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Emberger / Riegel bei
ihrem Sieg in drei Sätzen von Eberlein / Faßnacht. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze
gewannen Zammer / Filchin ihre Partie gegen Reichinger / Hainz noch mit 3:2. Schilling / Vogl
machten mit Eberlein / Jungblut beim 11:8, 11:4, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr
Doppel sicher. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Jörg Emberger gelang es danach Klaus Peter Hainz zu bezwingen – das extrem enge und im
Vorhinein bereits als offen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Ohne Satzgewinn für
Thomas Riegel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andreas Reichinger. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Die
richtige Herangehensweise hatte Josef Zammer indes beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Timo
Faßnacht von Beginn an. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Vitaly Filchin nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Es dauerte eine Weile, bis Markus Schilling den Fünf-Satz-Sieg gegen Vera Jungblut
feiern konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Michael Vogl gegen Rita Eberlein. Hierbei
überließ Vogl seiner Kontrahentin lediglich 5 Punktgewinne im gesamten Spiel. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des Polizei SV Augsburg und des TSV Bobingen II. Jörg Emberger
verlor sein Match wiederum gegen Andreas Reichinger in drei Sätzen. Berichtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Thomas Riegel im Match gegen Klaus Peter Hainz, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Riegel aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis
der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Josef Zammer und Erhard Eberlein, bevor das 2:
3 feststand. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Vitaly Filchin über die 1:3-Niederlage
gegen Timo Faßnacht hinweggetröstet werden musste. Markus Schilling gelang es, Rita Eberlein im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis weist der Polizei SV Augsburg nun ein Punktekonto von 7:9 Punkten auf,
während der TSV Bobingen II vor dem nächsten Spiel, das am 09.12.2022 gegen den SSV
Wollishausen ansteht, 3:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Polizei SV Augsburg
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.12.2022 gegen BC Rinnenthal e.V..

 Statistik:
 Polizei SV Augsburg

Doppel: Emberger / Riegel 1:0, Zammer / Filchin 1:0, Schilling / Vogl 1:0 
Einzel: J. Emberger 1:1, T. Riegel 0:2, J. Zammer 1:1, V. Filchin 1:1, M. Schilling 2:0, M. Vogl 1:0 

 TSV Bobingen II
Doppel: Reichinger / Hainz 0:1, Eberlein / Faßnacht 0:1, Eberlein / Jungblut 0:1 
Einzel: A. Reichinger 2:0, K. Hainz 1:1, E. Eberlein 1:1, T. Faßnacht 1:1, R. Eberlein 0:2, V. Jungblut
0:1


